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Beilage zu Re . i «4 - er Karlsruher Zeitung .
- -

Freitag , 18. Juni 1847 .

Literarische Anzeige .
^ .700 . Bei Julius Gross in Heidelberg ist so eben erschienen und in der G . Braun schen

jZofbüchhandlung in Karlsruhe zu haben : ^

Geschichte - es alten und neuen Bundes
nach den

Urkunden - er heiligen Schrift bearbeitet .
Von

Heribert Rau ,
Pfarrer der deutschkatholischen Gemeinde in Stuttgart .

2 Theile . Preis eines jeden Theils 1 fi . 48 kr . oder 1 Rtylr._
A .000 ( 2) 2 Rottweil .

Einladung zum Abonnement .
Der

„Nottweiler Anzeiger "
erscheint seit dem 1. Avril d . I . als ein politisches Blatt mit konservativ - liberaler und kirchlich¬

katholischer Tendenz . Haben unsere Bestrebungen schon früher bei beschränkten Verhältnissen durch einen

fortwährend sich vergrößernden Leserkreis die schönste Anerkennung gefunden , so glauben wir dies auch ferner

erwarten zu dürfen bei dem Umstande , daß wir von günstigerem Standpunkte aus unser Zrel , dem polltlschen
und religiösen Radikalismus , so wie der verderblichen Richtung des Zeitgeistes und seinem wühlerischen Trei¬

ben überhaupt entgegen zu wirken , um so mehr verfolgen können , und unfern Lesern ein anschaultches Bild

von der Tagesgeschichte und den mancherlei die Gegenwart bewegenden Verhältnissen zu geben un Stande

sind . Ungeachtet der Erweiterung des Blattes wird dasselbe dennoch zu dem bisherigen äußerst billigen Preise
( zu 1 fl . 30 kr. bei der Erpedition jährlich ) auch künftig erscheinen . Namentlich für Jene , welche nicht im

Falle sind , eine größere und kostspielige Zeitung halten zu wollen oder zu können , möchte der Rottweller An¬

zeiger als das wohlfeilste Volksblatt insbesondere empfohlen werden dürfen , um so mehr , als wir stets mit
dem Unterhaltenden auch das Nützliche und Belehrende verbinden , nur auf Hebung des geistigen und mate¬
riellen Wohles unser Bestreben richten . Mit dem Rottweilcr Anzeiger , der wöchentlich drei Mal , nach Zeit

und Umständen mit Beilagen , ausgegeben wird , erscheint Sonntags die ssytdvnvi ,
ein Blatt zur Unterhaltung und Belehrung , welches am Schluffe eines Jahres einen schönen Band für eine
Familicnbibliothek liefert ; — monatlich einmal , »»Blätter für Land - und Hauswirthschaft , Gewerbe
und Handel « ; ferner »Mittheilungen des landwirthschaftliche » Bczirksvereins Nottweil « ,
welche dem Titel Entsprechendes enthalten . Diese sämmtlichcn reichhaltigen Beilagen werden an die Abon¬
nenten des Anzeigers gratis abgegeben .

Der Nottweiler Anzeiger gehört unter die gelesensten Blätter unseres Landes , und ist deßhalb zu Inse¬
raten jeder Art , welche selten ohne Erfolg bleiben , eines der geeignetsten Organe . Dieselbe » werde » billig
berechnet . Der Zuwachs von Anzeigen aus fernen Orten beweist , welches Vertrauen das Blatt auch in der
Ferne genießt .

Angemessene Beiträge politischen oder kirchlichen Inhalts sind stets willkommen .
Zahlreichen neuen Bestellungen , welche in Bälde gemacht werden wollen , sieht entgegen die

Rottweil , im Juni 1847 .
Redaktion des Rottweiler Anzeigers .

-4 .706 . (3) 3 . Nr . 6793 . Karlsruhe .

^ ^ Liegenschafts -Versteigerung .
Nachbcschricbene — den Kindern des

verstorbene » Malermeisters Matheus
Fritz und dessen Wittwe , Magdalena , geb . Gambs
von hier , in Gemeinschaft zugehörigen Liegenschaften
werden auf Antrag der Betheiligten

Montag , den 28 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Geschäftsbureau des Notars Katz ( Amalien¬
straße Nr . 1) , hei dem auch die Steigerungsbedingungen
inzwischen eingesehen werden können , einer zweiten
und letzten Steigerung ausgesetzt , nämlich :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Mansarden ,
nebst Seiten - und Hintergebäude , Hirschstraße
Nr . 20 , einerseits Maurermeister Maper , ander¬
seits Kaufmann Lehmanns Wittwe ,

Schätzungsprcis 9000 fl.
2 ) Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Seitenbau und

kleinem Gärtchen , Stephanienstraße Nr . 47 ,
einerseits der eigene Bauplatz Nr . 49 , ander¬
seits Hofmnsikus Bronn ,

Schätzungsprcis 10,000 fl.
3) Ein Bauplatz in der Stephanicnstraße Nr . 49 ,

einerseits das eigene Haus Nr . 47 , anderseits
Hoftheatersekrctär Reiß ,

Schätzungspreis 2000 fl.
Karlsruhe , den 12. Juni 1847 .

Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .
G . Gerhard .

vckt . Schulz .
-4 .726 . (2) 1. Unteröwisheim .

Zwangs -Versteigerung .
Zufolge richterlicher Verfügung

vom 8 . Marz d . I . , Nr . 9521 , werden dem hiesigen
Bürger und Schloffermeister Jakob Stuhlmüllcr seine
sämmtlichcn Liegenschaften im Zwangswege öffentlich
versteigert . Tagfahrk hiezu hat man auf

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier mit dem Bemerken anbe¬
raumt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 . Anschlag .

2 ' /4 Ruthen ein einstöckiges Wohnhaus
von Ho >', mit Balkenkeller , gemeinschaft¬
licher Ei/ .fahrt und Scheuer in der Reiffen¬
gaffe ; eins . Christian Pflaum , ands . Su¬
sanne Küchcrer . . . . 600 fl

2 .
2 Vrtl . 16 Rth . Acker im Gwilligen -

bronncn ; eins . Hohlweg , ands Michael
Gromers Wittwe . 200 fl

3 .
1 Vrtl . 7 >/,Rth . Acker imStollbruder ;

eins . Karl Küchcrer , ands . Joh . Schwarz¬
maier . . 120 fl.

4 .
. 24 Rth . Acker ün Geißberg ;

eins ChristophF ^ l,ands . EngelhardJösel ,« euer . . 200 fl.

1 Vrtl . Acker im Sternen ; eins . Karl
Corner , ands . Leonhard Müller . . . 180 fl.

Die s :. ' . Zusammen 1300 fl.
laden ,

" ' gl ' cbhaber werden anmit höflichst einge -

Unteröwi - h . z
Bürgermeisteramt .

Mähfinger .
vöt . Ulmer ,

Rathschreiber

-4.727 . ( 2) 1. Unteröwisheim .

Zwangs -Versteigerung .
_ _ _ Zufolge geehrter Verfügung Gr .

Oberamts Bruchsal vom 12 . Januar d . I . , Nr . 2054 ,
vom 10 . Mär ; d . I . , Nr . 9735 , und vom 12 . Mär ;
d . I ., Nr . 9914 , werden dem hiesigen Bürger Peter
Hettmannssperger seine sämmtlichcn Liegenschaf¬
ten im Zwangswege öffentlich versteigert . Tagfahrt
zur Versteigerung hat man auf

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier mit dem Bemerken anbc -
raumt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 . Anschlag .

1 Viertel 4 Ruthen Acker im Langen-
wiesbach ; eincrs . Gottfried Höpfinger ,
anders . Christian Wörner . 150 fl

2.
1 Vrtl . Acker auf dem Jgclsbach ; einers .

Adam Döschner , anders . Michael Hofsäß 80 fl.
3 .

1 Vrtl . 6 Rth . Acker auf der Münzes -
hcimcr Höhe ; einers . Joh . I . Damann ,
anders . Christoph Hettmannssperger . . 70 fl.

4 . ,
35 Rth . Acker im Sternen ; einers .

Christoph Hettmannssperger , ands . Frie¬
drich Deckinger . . 7g fl

5 .
1 Vrtl . 3 Rth . Acker im Ghoigcr » ;

eins . Philipp Hcrdle , Pids . Karl Oberst . 120 fl.
6 .

30 Rth . Acker im Stahrenberg ; eins .
Christian Hettmannssperger , ands . Karl
Küchcrer . 80 fl .

7 . »
1 Vrtl . 15 Rth . Acker im Kratzenberg;

eins . Christoph Hettmannssperger , ands .
Rain . 110 fl.

8.
1 Vrtl . 8 Rth . Acker im Oberöwishci -

mer Pfad ; eins . Johann Jakob Deuchler ,
ands . Karl Deuchler . 100 fl

9 .
1 Vrkl . 5 Rth . Acker ob dem Börren ;

eins . Michel Hettmannssperger , ands . Be¬
nedikt Stuhlmüller . 70 ff

10 .
21 Ruthen Wiesen im KrcbSbronnen ;

eins . Jakob Gromer , ands . Joh . Sprecher 90 fl.
11 .

1 Vrtl . Weinberg im Börren ; eins .
Adam Lai ; ands . Friedrich Hettmanns -
spcrgcr . . . . . 120 fl

12 .
M/g Rth . Weinberg im Holoer ; eins .

Gottfried Pflaum , ands . Friedrich Metzger 150 fl .
13.

.
1 All 20 Rth . Acker im Waizcnland ;

eins . Christoph Hettmannssperger , ands .
Karl Friedrich . 200 ff

14.
38 Rth . Garten in den Hoppelgärten ;

ems . Engelhard Deuchler , ands . Melchior
Friedrich . 80 fl.

^ . Zusaimnen 1490 fl.
Die Steigt,ebhaber hiezu werken anmit höflichst

eingeladen .
Unteröwisheim , den 11 . Juni 1847 .

Bürgermeisteramt .
Höpfinger .

vckt . Ulmer .

A .742 . ( 3) 1 . Baden .

Wirthshans -Verstei -
gerung .

Der hiesige Bürger und alt
Fuchswirth , Xaver Kah , ist

gesonnen , sein Wirthshaus zum Fuchs mit Nealge -

rechtigkeit einer freiwilligen Versteigerung auSsetzcn zu
lassen , und es ist hiezu Tagfahrt auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I .,
Nachmittags 4 Uhr ,

auf dem Rathhaus anderaumt , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Das Wirthshaus ist an einer der schönsten Lagen
der Stadt , einers . an der Erbprinzen - , anders , an der
Sophicnstraße gelegen , von 3348 ( I Schuh Flächen -

gehalt , und könnte bei der in 'Aussicht stehenden Wcg -

räumung des Wirthshauses zur »Stadt Baden " »och
mehr Platz angekauft werden , so daß sowohl an Räum¬
lichkeit, als an Verbesserung der Lage bedeutend ge¬
wonnen , und dem Etablissement eine schönere Ausdeh¬
nung gegeben werden könnte .

Baden , den 14 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt ,

ä ö r g e r .
-4 .692 . ( 3) 2 . Weiler , Be¬

zirksamts Villingen .

Liegenschafts -Versteige¬
rung .

Dem Matthias Staiger , jung , Bürger und
Bauer dahier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 20 . April d . I . , Nr . 7360 , die unten benannte »
Liegenschaften

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Haasenwirthshause dahier , im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen wervcn , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schatzungspreis erreicht werde .

-4 . Gebäude . ( Schatzung .)
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung unter einem
Dach , nebst einem dabei befindlichen
freistehenden Keller , Holzremise und
Backküche, unten im Ort , einerseits
Eigenthümer , anderseits die Biji -
nalstraße, . 1400 fl.

L . G a r t e n .
2) ca . 16 Ruthen allda , einerseits die

Vizinalstraßc , anderseits Eigenthü -
iner , .

'
. 50 fl.

l ). W i e s f e l d .
3) ca . 2 Morgen 1 Vierling die Hans -

wiese , einers . die Vizinalstraßc , an¬
ders . Joseph Palmer , Chirurg , . 800 fl .

4) ca . 1 Morgen 3 Vierling allva , der
Brühl genannt , neben Jos . Palmer ,
Chirurg , und der Bizinalstraße , . 300 fl.

5) ca . 2 Morgen 1 Vierling im obern
Reutenbach , neben Gottlieb Käm¬
merer , Beck, und Vizinalstraßc , . 1500 fl.

v . Ackerfeld .
6) ca . 6 Morgen beim Wohnhaus ,

neben Georg Burgbacher und Eigen -
thümcr, . 1000 fl.

7) ca . 2 Morgen Weiheräcker , neben
Jakob Günter und Andreas Käm¬
merer , Maurer, . 250 fl.

8 ) ca . 1 Vierling 17 Ruthen im Lörken -
feld , neben Jakob Rosenfelder und
Gemeinderakh Staiger , . . . . 55 fl .

L . Wild selb .
9) ca . 23 Morgen 3Vierling 10 Ru¬

then im Vesenmösle , einerseits An¬
dreas Jäkle , anderseits Laglöhner -
schaft, . 840 fl .

10) ca . 10 Morgen beim Hohenlaken ,
neben Handelsmann Rapp und
Georg Burgbacher, . 350 fl .

11 ) ca . 1 Morgen 1 Vierling aufBreit -
wics , neben Bartle Rapp u . Georg
Burgbacher, . 60 fl.

12 ) B/ > Morgen allda , » eben Martin
Fläig und Johannes Götz , jung , . 100 fl.

k . Waldung .
13) ca . 20 Morgen im Hochwald , neben

Jos . Palmer , Chirurg , und Georg
Burgbacher und Kons , . . . . 1400 fl .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Ver¬
mögens - und Leumunds -Zeugnissen auszuweisen , ein¬
heimische aber annehmbare Bürgen zu stellen .

Weiler , den 7 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Rapp .
vckt . Vetter ,

Rathschreiber .
-4 .670 . ( 3 ) 3 . Kü . lsheim .

Apotheke -Versteigerung .
Nachdem die Apotheke zu KülSheim bei der

Be . ,re>geru »gstagfahrt am 8 . Juni d . I . durch Gebot
den Tar nicht erreicht hat , so ist zu deren nochmaligen
Versteigerung und endgültigen Zuschlag Termin auf

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Morgens 10 Uhr ,

mit dem Anfügen bestimmt , daß der Zuschlag erfolge ,
wenn auch der Tar nicht erreicht werde .

Auswärtige Steigernngsliebhaber haben sich über
Zahlungsfähigkeit auszuweisen .

Külsheim , den 10 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Baumann .
vckt. Martini .

-4 .586 . (2) 2 . Ladenburg .

Versteigerung .
Aus den Freilherrtich von Herding ' -

schen Fabrikgebäuden in Schriesheim bei Hei¬
delberg wird der Unterzogene nachbenannte Gegen¬
stände aus . Auftrag einer öffentlichen freiwilligen Ver¬
steigerung gegen gleich baare Bezahlung aussetzen :

Am Montag , den 21 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr ansangend ,

1 » 1 >
INUL UUURK IB1

Alte , noch brauchbare Maschincntheile von Metall
und Holz , gußeiserne Räder , Zapfengestelle , Röhren rc .,
ncnes und altes Metall , Brücken - und Balkenwaagen
mit Gewicht , Geräthschaften und Handwcrkszcuge für
Schmiede , Schlosser und Schreiner , Dreh - u . Hobel¬
bänke , Winden , Schleifsteine .

Am Dienstag , den 22 . Juni ,
früh 8 Uhr anfangend :

Dielen von Buchen -, Eichen - , Linden - , Nußbaum - ,
Kirschbaum - und Forlen - Holz , Eichstämme , Ram -
schenkcl, hölzerne Köndel , Radkammen , Faßdauben ,
Deichcln re .» eine Partie buchene und andere Wellen .

Fässer , Bütten , Kübel und sonstiges Faß - » . Band -
Geschirr .

Am Mittwoch , den 23 . Juni ,
Morgens 8 Uhr :

Betten , Weißzeug , Möbel u . sonstiger Hausrath rc.
Am Donnerstag , den 24 . Juni ,

Morgens 8 Uhr :
Verschiedene Schreibpnlte , Briösgestelle , Kasten und

sonstige Comptvir - Geräthschaftcn , tannene und eichene
große lange Tische und Bänke , und sonstige Fahrik -
geräthschaften aller Art .

Wagen , Karren und sonstiges Fuhrgeschirr .
Die versteigert werdenden Objekte können vor der

Versteigerung auf der Fabrik eingesehen werden .
Ladenburg , den 8 . Juni 1847 .

Svevert , Notar.
-4 .728 . (3) l . Nr . 17,024 . Mosbach . ( Oef -

fentliche Vorladung .)
I . S .

des Bürgers und Landwirths Joseph
Stöckle und seiner Ehefrau Ottilia ,
geborne Heckner von Herbolzheim ,
Kläger ,

gegen
die Gräfin Polirena von Heidcs -
heim , Beklagte ,

Ausstreichung eines Pfandbuch -
cintrags betr .

Obergerichtsadvokat Eberstein von hier hat
Namens der klägerischen Eheleute eine Klage folgen¬
den wesentlichen Inhalts dahier vorgetragen :

Johann Heckner , Bürger und Wittwer in
Herbolzhcim , habe im Jahr 1809 für sich und
feine Kinder mit Namen Klara , Maria Anna ,
Franz Andreas , Kaspar und Ottilia Heckner ,
bei der Amtskellerei Billighcim ein vom 1 . Juni
1809 mit 5 vom 100 verzinsliches Kapital von
975 fl . angelichen und zur Sicherheit des Dar¬
leihens den 29 . Mai 1809 folgende Liegen¬
schaften :

1 .
Eine Behausung und V, Scheuer in der Pfarr¬

steige zu Herbolzheim , im Anschlag von . . 800 fl.
2 .

Vs von 3' / , Viertel in den Seeäckern ,
neben Mathes Englert .

3 .
10 Viertel Lehenacker im Trieb , neben

dem Hofgut und Joseph Kcicher . . . .
4 .

1 Viertel Lchenacker bei den Stciglcins -
äckern , im Anschlag von .

5.
1 Viertel Lehenacker bei den Steiglcins -

äckern, neben Joseph Fischer .
6 .

1 Viertel Acker im untern Berg , neben
Marx Hofmann und Ludwig Rittenauer . .

7 .
Die Hälfte von 2 Viertel Acker in dem

Gereut , neben Bernhard Hofman » und Ma¬
thes Englert . . .

8.
1 Viertel Acker in de» Schaafgärtcn . .

9 .
Die Hälfte von >/ - Morgen ob der Brun -

nenstcige , neben dem Rain und Mathes Eng¬
lert .

10 .
Die Hälfte von p / 2 Viertel hinter dem

Rathhaus , neben Michael Heiler , beiderseits
das obere Thcil .

11 .
2 Viertel Acker in der Leiden . . . .

12.
l ' /r Viertel Acker im Hchwalbcngraben ,

neben Joseph Hunnigcrs Wittwe . .
13 .

1 Viertel Lehenacker im Ncßlich , »eben Jo¬
hann Pfisterer und Johann Hofmann . . .

14.
1 Viertel bei dem SchaafhauS , neben Jo¬

hann Hunniger und Mathes Englert . . .
15.

Vr Morgen in der Laiben , neben Kaspar
Muthler . . .

16.
2 ' /r Viertel in den Eselsecken , neben Ge¬

org Anton Hofmann , sodann die Hälfte von
2 ' /z Viertel allva , neben Joseph Fischer und
sich selbst .

17 .
1 Viertel im Unholderwcg , neben Georg

Hopfhauer und Franz Schweiß , Anschlag .
18.

2 Viertel in den Stockhalden , neben Jo¬
hann Rittmüller und Franz Bernhard Hof¬
mann .

19.
1 Viertel Acker im Laidach , neben Marx

Hofmann und Joseph Keicher .
20.

2 Viertel Acker in der Eben , zuvor Wein¬
berg , neben Franz Schreiners Wittwe

21 .
- 1 Stück Weinberg in den Schaafertswein -

bergen , zuvor Acker , neben Dominikus Bacher

/ 3.
Die Hälfte von 1 ' / , Viertel A

200 fl .

35 fl.

20 fl.

- fl -

15 fl.

20 fl.

18 fl .

40 fl .

20 fl.

40 fl .

25 fl.

8 fl .

10 fl .

30 fl .

70 fl.

50 ff.

80 ff.

40 fl .

25 fl.

28 fl .

30 fl .



dem Schaafhaus , neben Narr Hofmann und

sich selbst . 25 fl.
24 .

Die Halste von Morgen im Haidach ,

neben Georg Michel Sandrigcr und Mathes
Englert . 40 fl.

25 .
>/z von 1 Stück Wiesen i» der Einöde ,

neben Dominikus VogtS Wittwe und Ma -

. thcs Englert . 30 fl.
26 .

Die Halste an einem Gras - und Baum¬

garten im Geren , neben Fra »; Joseph Pfisterer 20 fl.
27 .

Ein Stück Grasgarten beim Forth , beider¬

seits neben Schultheiß Ueber , Anschlag . . 33 fl .
28 .

Ein Stücklein Etzwieftn . 40 fl .
29 .

1 Viertel Wiesen in der Lachen, »ebcnJo -

hann Muthler . 70 fl.
30 .

Vr Viertel Lehenwiese in der Hofwiese ,
neben Joseph Andreas Schweitzer und Jakob

Hönniger . 35 fl .
31 .

Ein Stücklein Grasgarten bei dem Steeg ,
neben Sebastian Uebers Erben . 8 fl .

32 .
Den vierten Theildes Grasgartens , neben

Thomas und Martin Hofmann . 8 fl.
33 .

Die Hälfte an einem Stück Grasgarten
im Garn , neben Sebastian Zürn und Mathes

Englert . 18 fl .

verpfändet .
Im Jahr 1816 sep das Darleihen der Amtskelle -

reiBilligheim auf die Gräfin Polirena vonHeides -

heim übergegangcn , dieser Uebcrgang dem Anleiher

Johann Heckner am 4 . Januar 1816 bekannt ge¬

macht , und auch am nämlichen Tage in dem Unter¬

pfandsbuche zu Herbolzheim vorgemerkt worden .

Nicht lange nachher , nnd zwar im Laufe des Jah¬

res 1816 , habe Johann Heckner das Kapital mit

Zinsen der Beklagten abbezahlt , und es sep bisher

weder an den nunmehr längst verstorbenen Johann

Heckner , noch an seine Kinder , noch an die jetzigen

Besitzer der Unterpfänder eine Anforderung von Sei¬

ten der Beklagten gemacht worden .
Die Joseph Stöckle ' sche Ehefrau Ottilia , eine

geborne Heckner , sep die Tochter des Johann Heck¬

ner und durch Erbschaft in den Besitz sämmtlicher

obengenannter Unterpfänder gekommen .

Obschon nun das Pfandrecht der Beklagten eines

Theils durch Tilgung der Hauptschuld , andern Thcils

durch den Ablauf von mehr als 30 Jahren erloschen

sep, so stehe doch der Eintrag der Verpfändung in dem

Unterpfandsbuchc zu Herbolzheim , Theil I . Seite 692 ,

immer noch offen .
Auf den Grund dieser Thatsachen stellt der kläge -

rische Anwalt das Begehren , durch ein Urtheil die

Ausstreichung des fraglichen Pfandeintrags in dem

Unterpfandbuche der Gemeinde Herbolzheim zu befeh¬

len , und die Beklagte in sämmtliche Kosten des Rechts¬

streits zu Verfällen .
ES wird nun , da die Kompetenz des Unterzeichne¬

ten Gerichts nach L. R . S . 2159 und nach h . 74 der

Prozeßordnung unzweiselhtft begründet ist, Tagfahrt

zur mündlichen Verhandlung über die Klage auf

Montag , den 23 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , wozu der klägerische Anwalt und die Be¬

klagte vorgeladen werden , die Letztere unter Andro¬

hung des Rcchtsnachtheils , daß im NichtcrscheinungS -

falle der thatsächliche Klagvortrag für zugestanden und

jede Schutzredc dagegen für versäumt erklärt wer¬

den soll .
Da der Aufenthalt der Beklagten unbekannt ist,

so wird ihr in Gemäßheit des h . 273 der Prozeßord¬

nung die Vorladung auf diesem Wege eröffnet .

Mosbach , den 26 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenan .

B o d e m ü l l e r .
A .644 . ( 3) 3 . Haslach . ( Erbvorladiing .)

Die ledigen Bauersleute Georg Dirhold und Marti »

Rauer von Fischcrbach , deren Aufenthalt seit meh¬

reren Jahren unbekannt ist, find zur Erbschaft des

kinderlos verstorbenen Leibgedingers Jakob Nauer

von Steinach berufen . Es werden dieselben zur Erb -

theilung mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten hiemit vorgeladen , daß im Nicht -

erscheinungssalle die Erbschaft lediglich Denjenigen

wird zugethcilt werden , welchen fie zukämc , wenn die

Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr

am Leben gewesen wären .
Haslach , den 9 . Jnni 1847 .

Großh . bad . fürstl . fürstend . Amtsrevisorat .
Z a in p o n i .

A .650 (3) 3 . Nr . 18,901 . Lahr . ( Erbvor¬

ladung .) Die Wittwe des verstorbenen Georg

Gähnle von Seelbach, ' Marianne , geb . Fehren -

bach , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr des

Nachlasses ihres Ehemannes nachgcsucht . Es wer¬

den deshalb alle Diejenigen , welche Erbansprüche an

die Verlafsenschaft des Georg Gähnle zu machen ge¬

denken , aufgefordert , solche
innerhalb 4 Wochen

dahier zu begründen , widrigenfalls dem Gesuche der

Wittwe entsprochen werden soll .

Lahr , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
vckt. Kramer ,

^ .713 . (3) 1 . Nr . 4482 . Wiesloch .
'
( Erb -

vorlad .nng . ) Der ledige Konrad Braun von

Malsch hak sich vor etwa vier Jahren nach Nordamerika

begeben , ohne daß sein Aufenthaltsort seither bekannt

geworden wäre . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,

zur Empfangnahme seines Erbtheils auf Ableben sei¬

ner Mutter , der Franz Braun Wittwe , Rofina , ge-

borne Vögelein , und seines Bruders Franz Jakob

Braun von Malsch , sich
binnen vier Monaten

bei der Unterzeichneten Theilungsbehördc zu melden ,

widrigenfalls dessen Erbthcil lediglich Denjenigen

zugetheilt wird , welchen solcher zukäme , wenn der Auf -

gcforderte zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬

ben gewesen wäre .
Wiesloch , den 11 . Juni 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .

. „ Ziller .
A .652 . ( 3) 3 . Nr . 24,490 . Rastatt . ( Auf¬

forderung ) Seifensieder Friedrich Wächter von .

Rastatt hat sich im Anfang des Monats April b . I .

von hier entfernt und soll sich , nach eingczogenen Er¬

kundigungen , nach Amerika begeben haben . Der¬

selbe wird hiermit aufgcfordcrt , sich über seinen uner¬

laubten Austritt
innerhalb 6 Wochen

zu verantworten , widrigenfalls nach den bestehenden

Landeöacsetzen gegen ihn verfahren werden soll .

Rastatt , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . W ä n k e r .
-4 .710 . (3 ) 2 . Nr . 26,683 . Rastatt . ( Auffor¬

derung ) Kanonier Ferdinand Bolz von Bietig¬

heim hat sich ohne Erlaubniß von seinem Kommando

entfernt , weshalb er aufgcfordert wird , sich
binnen 6 Wochen

zu sistiren , widrigenfalls gegen ihn als Deserteur nach

den Gesetzen verfahren würde .
Rastatt , den 12 . Juni 1847 .

Großh . bad . Obcramt .
Lang .

A .731 . Nr . 20,295 . Breisach . ( Aufforde¬

rung .) Ferdinand Baumgärtner vonSchelingen ,

welcher dahier wegen Entwendung einer silbernen

Tabaksdose , in gerichtlich geschätztem Werthe von 8 fl.

24 kr. , in Untersuchung gezogen wurde , ist heimlich

von Hause in das Ausland entwichen , ohne daß sein

jetziger Aufenthalt bisher ermittelt werden konnte .

Wir fordern Letzter« daher auf , sich um so gewisser
binnen sechs Wochen

dahier zu stellen und wegen des ihm angeschuldigten

Diebstahls zu rechtfertigen , als sonst nach Lage der

Akten gegen ihn erkannt werden soll .

Zugleich ersuchen wir die resp . Behörden , den An -

geschuldigtcn aus etwaiges Betreten zu verhaften und

gefänglich an uns einliefern zu lassen .

Breisach , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,
vr . v . Münzesheim .

vst . Wertheimer .

-4 .709 . (2) 2 . Nr . 12,482 . Schwetzingen . ( Auf¬

forderung . ) . Folgende Personen von Reilingen :

1 ) Johann Kneis , ledig und volljährig ,

2) Maria Katharina Adolph , ledig und

volljährig ,
haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬

amerika nachgesucht . Es werden daher alle Diejeni¬

gen , welche irgend Ansprüche geltend zu machen ge¬

denken , aufgcfordert , solche bis
Mittwoch , den 23 . d . M .,

Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls ihnen von hier aus

nicht mehr dazu verholfen werden könnte .

Schwetzingen , den 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . F a u t h.
vckt . Waag .

A .741 . Nr . 13,798 . Ettlingen . ( Schulden¬

liquidation .) Die ledige volljährige Theresia

Jörg er von Malsch , Tochter des Schreiners Franz

Jörger von da , welche sich dermalen in New - Iork

befindet , hat um Ausfolgung ihres anerfallenen Ver¬

mögens und um AuSwanderungserlaubniß gebeten .

Es wird nun Tagfahrt zur Liquidation der Schulden

derselben auf
Dienstag , den 22 . Juni d . I .,

früh 9 Uhr ,
anberaumt , wozu die etwaigen Gläubiger der Th .

Jörger mit dem Anfügen vorgeladen werden , daß

ihnen sonst später zu ihrer Befriedigung von hier aus

nicht mehr verholfen werden könnte .

Ettlingen , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
-4 .678 . (2 )2 . Nr . 5643 . Kork . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Schlüffelwirth Johann Held

von Stadt Kehl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn aus

Dienstag , den 13 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurknnden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Kork , den 27 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

' Erter .
vckt . Neßler .

-4 .672 . (3) 3 . Nr . 8480 . Eppingen . ( Schul¬

tz enliquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Vcrmögensmaffe des verheirathe -

ten Bürgers und Landwirths Johann

Dietrich Holz von Gemmingen ,
Forderung und Vorzug betr .

Am 26 . Mai d . I . , Nr . 7580 , haben wir Gant

erkannt und ordnen Tagfahrt zur Richtigstellung der

Schulden auf
Freitag , den 25 . Juni d . I . ,

früh halb 7 Uhr ,
in diesseitiger Gerichtskanzlei an .

Alle Diejenigen , welche aus irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

haben solche in der Tagfahrt , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,

mit genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte anzumelden,und gleichzeitig

den Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen

Beweismitteln anzutreten , alles bei Vermeidung

des Ausschlusses hiemit und von derGantmassc .

Auch foll zugleich ein Maffepfleger und ein Gläu¬

bigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Rachlaß¬

vergleich versucht werden , wobei in Bezug auf die

Wahl des MaffepflegerS und Gläubigcransschuffes ,

sowie wegen Borgverglcichs die Nichterscheinen¬

den als der Mehrheit der Erscheinenden bei -

tretcnd — angesehen werden .

Eppingen , den 10 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
.vckt. Dorsche .

-4 .674 (3) 3 . Nr . 23,559 . Heidelberg . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Handelsmann Jakob

Düng cs von Heidelberg haben wir Gant erkannt

und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcr -

fahren auf
Mittoch , den 30 . Juni d . I . ,

Morgens 8 Uhr,
'

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgcfor¬

dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -

mclven und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmcldende

geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweis¬

urkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern

Beweismitteln anzutreten .
In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß

ernannt , auch ein Borg - oder Rachlaßvergleich ver¬

sucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug

auf Borgvcrglciche und jene Ernennungen als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 22 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

L e e r s .
vckt . Schiihle .

-4 .764 . ( 3) 1. Nr . 8272 . Gengenbach . ( Schul¬

denliquidation .) Ueber den Nachlaß des st Schuh¬

machermeisters Christian Fehrcnbach von Bieberach

haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsversahren auf

Samstag , den 3 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Aimskanzlei anberaumt .
Wer nun ans was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,

hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung

des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬

lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu

Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬

tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬

rung anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach -

laßvcrglcich versucht , dann em Maffepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich

des Borgvergleichs die Nichtcrscheinende » als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gengenbach , den 10 . Juni 1847 .
Großh . bav . Bezirksamt .

Schaible .
A .745 . ( 2) 1 . Nr . 6220 . Kork . ( Schuldcn -

liquidation . ) Gegen die Verlafsenschaft des

Löwcnwirth Jakob Fcy von Kork ist Gant erkannt ,

und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und VorzugSver -

ährcn auf
Dienstag , den 6 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -

önlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Massepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Kork , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Exter .
vckt . Neßler .

-4.740 . ( 3) 1. Nr . 13,740 . Oberkirch . ( Schnl -

denliquidation .) Gegen die Verlaffenschaftsmasse

des Xaver Streif , gewesener Taglöhner von Ober¬

dorf , ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬

stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 12 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -

önlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
-4 .685 . ( 3) 3 . Nr . 20,894 . Bruchsal , ( schul -

denliquidation .) Ueber die Verlaffenschaftsmasse

des st ledigen Franz Peter S pekert mLangenbrückeit

>aben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

tellungs - und Vorzugsversahren auf

Montag , den 28 . Jum d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

werden daher aufgcfordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die der Anmelvende geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬

vergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf

diese Ernennungen , sowie Len etwaigen Borgvcrgleich ,

die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬

nen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 5 . Juni 1847 .
Großh . bav . Oberamt .

Würth .

-4 .675 . (3) 3 . Nr . 2l,248 . Bühl . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Anton Wirth von Bühl ist '

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.

Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstcüunqS -

und Vorzugsversahren auf
Dienstag , den 3 . August 1847 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die -

lenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche siegeltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Erlegung der Beweisnrkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borq -

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Glaubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der

Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden
Bühl , den 10 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
P . Meier .

-4 .758 . Nr . 9316 . Schönau . ( Präklusiv¬
bescheid .) In der Gantsache des Handelsmann

MathL Ortlieb von Schlechtnau werde » alle jene

Gläubiger , welche an der heutigen Tagfahrt nicht er¬

schienen sind, von der gegenwärtigen Gantmaffe aus¬

geschlossen .
Schönau , den 19 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Thiergärtner .

vckt. Notzinger .
-4 .695 . (3) 2 . Nr . 9040 . Hüfinge » . ( Be¬

kanntmachung .) Am 5 . d . M . wurden in her -

wärtigem Gränzbezirke auf der Gemarkung Ricd -

öschingen 75Pfund Zucker , welche von zwei Schmugg¬
lern , die bei ihrem Betreten entflohen , wcggeworfen ,
und verlassen wurden , aufgegriffen , und beim großh .

Hauptzollamt Stichlinge » hinterlegt , was mit dem

öffentlich bekannt gemacht wird , daß sich der Eigen -

thümer dazu in
14 Tagen

zu melden habe , widrigens diese Waare konfiszirtwird .

Hüfingen , den 11 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Frei .
-4 671 . (3) 3 . Nr . 7745/8 . - Blumenfeld . ( Zoll -

defraudationen .) Am 12 . Aprild . J . Abends wur¬

den von dem Granzaussichts -Perfonale aufGemarkung
Nvrdhalden 12 Sester 9 Mäßle Kernen aufgegriffen .

Ferner am 16 . Mai Abends auf Gemarkung Büß -

lingen 8 Mäßle .
Sodann am 20 . Mai Nachts auf Gemarkung

Thengen 58 Pfund Zucker .
Ebenso am 4 . d . M . auf Gemarkung Rindheim

46 Pfund Zucker und 10 Pfund Kaffee .
Gemäß h . 27 des Z . St . G . fordert man etwaige

Eigenthümer auf , ihre Ansprüche
binnen 14 Tagen

dahier zu begründen , widrigens die Maaren zu Gun¬

sten der Zollkaffe konsiszirt würden .
Blumenfeld , den 7 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Drcyer .

-4 .739 . Nr . 20,640 . Offenburg . ( Urtheil .)
In Sachen

der Marianna Käst , verehelichte Riether
in Durbach ,

ihren Ehemann Dominik Rieth er ,
Vermögens -Absonderung betr .,

wird durch
Urtheil

zu Recht erkannt :
Es sc - die zwischen beiden Theilcn bestehende

Gütergemeinschaft für aufgelöst , und die

Klägerin für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬

mögen von jenem des Mannes abzusondern ,
unter Versällung des Letztem in die Kosten .

B . R . W .

Offenburg , de» 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kerkenmeier .

-4 .729 . ( 3) 2 . Nr . 16,352 . Stockach . ( Anf¬

orderung und Fahnd .u,i g ) DerDragoner Alois

Hohl von Stahringen vom 2 . Regiment v . Freistedt

hat sich am 7 . d . M . unerlaubter Weise aus seiner

Garnison in Mannheim entfernt , » nd es ist sein

Aufenthalt bisher unbekannt . Derselbe wird hiemit

ausgefordert ,
binnen 4 Wochen

ich dahier oder bei seinem Regimentskommando zu

stellen , und sich über seine unerlaubte Entfernung zu

rechtfertigen , widrigenfalls die Straft der Desertion

gegen ihn ausgesprochen werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬

sucht , auf Alois Hohl zu fahnden , und ihn im Betre¬

tungsfall anher abzulieftm .
Signalement des Entwichenen .

Größe , 5 ' 6" 4 '" .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts , blaß .

„ der Augen , braun .
„ „ Haare , blond .

Nase , gewöhnlich .
Religion , katholisch .
Profession , Schmied .

Derselbe trug bei seiner Entweichung blautuchene

Beinkleider mit weißem Vorstoß aus der Seitennaht ,

ein kattunenes dunkles Kamisol , eine schwarztuchene

Kappe mit Schirm , eine schwarze Kravatte und alte

zerrissene Stiesel ohne Sporen .
Stockach , den l2 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

vckt. Quenzer .

-4 732 (3) 2 . Nr . 13,198 . Mosbach . ( Auf -

'
orderuüg und Fahndung .) SonnenwirthJakob

Rom von Neckarcl ; hat sich unter Umständen von

Hause entfernt , welche auf die Absicht schließen lassen ,

ohne Staatserlaubniß nach Amerika answandern zu

wollen . Derselbe wird daher aufgefordert , sich

hinnen sechs Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls wider ihn als ausge¬

tretenen Untertha » verfahren werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬

ficht , auf denselben fahnden und ihn auf Betreten

ücrher ablieftrn zu wollen .
Mosbach, den 8 . Juni 1847.

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Hotz .

vckt . Gautler .


	[Seite]
	[Seite]

